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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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Rock Club organisierte wieder ein tolles Open-Air-Spektakel

An die 1.000 Zuhörer und Zuhörerinnen ließen sich am Samstagabend von der Band „Cherry Bomb“ und drei weiteren Acts beim 16. 
Schwalbacher Rock-Open-Air auf dem Conti-Parkplatz beschallen. Wie viele es genau waren, war gerade nach Einbruch der Dunkelheit kaum 
noch festzustellen. Die Musik war laut und gut, die Organisation perfekt und die meisten gingen hochzufrieden nach Hause. Mehr zum wohl 
lautesten Nachmittag und Abend im Jahr lesen Sie auf Seite 7. MS/Foto: Mattis

Warmes Wasser, das niemand braucht?
Schwalbach (MS). Investiert die Stadt 
Schwalbach am Naturbad tausende Euro in 
eine sinnlose Solarthermie-Anlage, nur um ein 
paar Landeszuschüsse für das Schwimmbad 
zu bekommen? Diese Frage stellen die Schwal-
bacher Grünen in den Raum, fanden aber im 
Stadtparlament keine Mitstreiter.
Obwohl es seit vielen Jahren einen entspre-
chenden Beschluss der Stadtverordnetenver-
sammlung gibt, wurden auf der Hälfte der Dä-
cher des Naturbads auch zwölf Jahre nach der 
Eröffnung noch keine Solarzellen verlegt. Bür-
germeister Alexander Immisch begründet das 
damit, dass dort eine Solarthermie-Anlage ge-
baut werden soll. Eine solche Anlage erzeugt 
mit Hilfe der Sonnenenergie warmes Wasser. 
Die Photovoltaik (PV)-Anlage, die auf dem 
restlichen Dach bereits montiert ist, produziert 
dagegen Strom. Für die mehr als 40.000 Euro 
teure Solarthermie-Anlage hat sich die Stadt 
entschieden, weil es dafür in Kombination mit 
der PV-Anlage Zuschüsse gibt. Das Land Hes-

sen übernimmt laut Stadt 90 Prozent der Kos-
ten für beide Anlagen. Dieses Geld wollte sich 
die Stadt nicht entgehen lassen.
Die Grünen kritisieren allerdings, dass eine So-
larthermie-Anlage auf dem Schwimm-
bad-Dach nutzlos ist. Denn mit dem gewonne-
nen warmen Wasser könnte allenfalls in den 
wenigen Monaten des Bade-Betriebs das Du-
schwasser ein wenig angewärmt werden. Das 
sei allerdings eigentlich verboten, da ja auch 
das Naturbad dem Anschluss- und Benutzungs-
zwang an die Fernwärme unterliegt. Ansonsten 
wäre die Anlage nutzlos, da sie ja ausdrücklich 
nicht zum Erwärmen des Schwimmbadwassers 
eingesetzt werden soll. In der jüngsten Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung Ende Juni 
sagte der Grüne Arnold Bernhardt: „Die Wei-
chen sind falsch gestellt worden. Es geht dar-
um, dass alle Dächer mit Photovoltaik belegt 
werden.“ Fraktionsvorsitzender Thomas Nord-
meyer hält eine sinnlose Solarthermie-Anlage 
für Steuerverschwendung, auch wenn das Land 
Hessen die Zeche bezahlt: „Auch Landeszu-
schüsse sind Steuergelder“, erklärte er.
Die Grünen plädierten daher in einem Antrag 
dafür, dass auf die geplante Solarthermie-An-
lage verzichtet wird und stattdessen eine 
PV-Anlage zur Stromerzeugung montiert wird, 
die die Sonnenenergie wesentlich besser und 
vor allem ganzjährig ausnutzt. In Kombination 
mit Ladesäulen als zweite Maßnahme könnte 
man auch dafür den üppigen Zuschuss aus 
Wiesbaden bekommen. Dem Antrag wollten 

die anderen Fraktionen nicht folgen. Nur die 
Grünen stimmten dafür. CDU, SPD und zwei 
Mitglieder von „FDP & Freie Bürger“ lehnten 
die Idee der Grünen ab. Der Rest enthielt sich. 
Thomas Scherer von der CDU hatte zuvor die 
Ablehnung begründet: „Wir brauchen die Anla-
ge, sonst müssen wir den schon bewilligten Zu-
schuss zurück bezahlen.“ Dieses Risiko wären 
die Grünen nach eigenen Angaben gerne einge-
gangen. Denn nach ihrer Rechnung hätte die 
Stadt mit einer PV-Anlage schon in den vergan-
genen Jahren mehr Geld mit dem Stromverkauf 
verdienen können als es aus Wiesbaden über-
haupt für die Anlage gibt.

Anlage nicht nutzlos
Auf Nachfrage der Schwalbacher Zeitung er-
klärt der Magistrat, dass eine Solarther-
mie-Anlage keineswegs nutzlos sei. Im Na-
turbad würden ganzjährig Räume vermietet 
werden, deren Beheizung bei Sonnenein-
strahlung durch die Anlage gestützt werden 
kann. Hierzu gebe es einen Schichtspeicher, 
der sowohl über die Fernwärmeleitung als 
auch durch die thermische Solaranlage be-
schickt werden kann.Wann die Anlage mon-
tiert wird, steht noch nicht fest. Eigentlich 
sollte sie bereits parallel zum Bau der 
PV-Anlage installiert werden. Da das beauf-
tragte Unternehmen zurzeit aber personelle 
Engpässe hat, sei der Bau verschoben wor-
den. Nach Ende der Badesaison sollen die 
Solarzellen nun auf das Dach kommen.

Große Teile der Dächer des Schwalbacher Naturbads sind noch nicht mit Solarzellen belegt. 
Nach Ende der Badesaison soll dort eine Solarthermie-Anlage montiert werden, die nach 
Auffassung der Schwalbacher Grünen nutzlos ist. Foto: Google Earth
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Mitteilungen aus dem Rathaus
Bauleitplanung der Stadt Schwalbach am 
Taunus; 2. Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplanes Nr. 43 für das Gebiet 
„Östlich der Berliner Straße zwischen Tau-
nusstraße, Friedrich-Stoltze-Straße und Wie-
senweg“ für den Teilbereich des Bauhofes;
Inkrafttreten des Bebauungsplans

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwalbach am 
Taunus hat in ihrer Sitzung am 26.06.2025 die 2. Änderung 
und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 43 für das Gebiet 
„Östlich der Berliner Straße zwischen Taunusstraße, Friedrich-
Stoltze-Straße und Wiesenweg“ für den Teilbereich des Bau-
hofes nach § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 
(BGBl. I Nr. 394), i.V. mit §§ 5 und 51 Nr. 6 Hessische Gemein-

deordnung (HGO) und die zusammen mit dem Bebauungsplan 
aufgestellten örtlichen Bauvorschriften im ergänzenden Verfah-
ren gemäß § 214 Abs. 4 BauGB erneut als Satzung beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet 
sich am südöstlichen Gebietsrand der Schwalbacher Wohnstadt 
Limes. Der Bereich beinhaltet im westlichen Teil die Flächen des 
städtischen Bauhofes sowie im östlichen Teil derzeit unbebaute 
und landschaftlich geprägte Grünstrukturen des Sauerborns-
bachs. Im nachstehenden Lageplan (nicht maßstabsgerecht) ist 
der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans durch eine 
Balkenlinie umrandet dargestellt. 

Die 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
Nr. 43 für das Gebiet „Östlich der Berliner Straße zwischen 
Taunusstraße, Friedrich-Stoltze-Straße und Wiesenweg“ 
für den Teilbereich des Bauhofes wird mit dieser Bekannt-
machung erneut bekannt gemacht und rückwirkend zum 
27.09.2023 in Kraft gesetzt.

Der Bebauungsplan kann mit der Begründung und der zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB im Bau- und 
Planungsamt der Stadt Schwalbach am Taunus, Marktplatz 1 
- 2, 65824 Schwalbach am Taunus, 4. Obergeschoss, während 
der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden; über den 
Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. 
Weiterhin kann der Bebauungsplan im Internet auf der Home-
page der Stadt Schwalbach am Taunus unter der Rubrik „Wirt-
schaft und Bauen“ unter dem Stichpunkt „Rechtskräftige 
Bebauungspläne“ eingesehen werden (https://www.schwal-
bach.de/satzungen/bebauungsplaene.htm). 
Auf die vorgenannte Internetseite der Stadt Schwalbach am 
Taunus wird auch im Zentralen Internetportal für Bauleitplanun-
gen in Hessen (https://bauleitplanung.hessen.de) verwiesen.

Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass unbeacht-
lich werden
• eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,
• eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans,
• nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorganges
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieses Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde 
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
haltes geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach §214 Absatz 2a BauGB beachtlich sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
wird hingewiesen. Danach kann der Entschädigungsberechtigte 
Entschädigung verlangen, wenn die in den § 39 bis 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die 
Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungs-
pflichtigen beantragt. 
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die vorge-
nannten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird.

Schwalbach am Taunus, den 21. Juli 2025
Der Magistrat der Stadt Schwalbach am Taunus 

Thomas Milkowitsch, Erster Stadtrat

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter 
https://www.schwalbach.de/
bekanntmachungen.htm .  

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.Räumlicher Geltungsbereich der 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 43 für das Gebiet „Östlich der Berliner 

Straße zwischen Taunusstraße, Friedrich-Stoltze-Straße und Wiesenweg“ für den Teilbereich des Bauhofes (unmaßstäblich)

Einbrecher scheitern
Schwalbach (sz). Das Fenster eines Einfami-
lienhauses in der Eschborner Straße hat in der 
Nacht zum Dienstag Einbruchsversuchen 
standgehalten. Unbekannte hatten gegen 2.30 
Uhr versucht, das Fenster aufzuhebeln und 
unverrichteter Dinge die Flucht ergriffen. Die 
gescheiterten Einbrecher wurden als männ-
lich, jugendlich, schlank, 1,70 Meter bis 1,80 
Meter groß und dunkel gekleidet beschrieben. 
Die Kriminalpolizei nimmt Hinweise unter 
der Rufnummer 06196-20730 entgegen.

Werkzeuge gestohlen
Schwalbach (sz). In der Spechtstraße wurde in 
der Nacht zum Dienstag der ehemalige Tafella-
den von Einbrechern heimgesucht. Die Täter 
verschafften sich durch eine aufgebrochene Tür 
Zugang zum Gebäude und entwendeten einen 
Staubsauger, eine Rüttelplatte sowie eine Was-
serwaage. Die Kriminalpolizei nimmt Hinweise 
unter der Rufnummer 06196-2073-0 entgegen.

Vogel macht große Reise
Schwalbach (sz). Zwei hilflose Tiere hat die 
Feuerwehr in der vergangenen Woche geret-
tet. Am Freitag wurde ein „hilfloser Singvo-
gel“ gemeldet, der zur Falknerei nach Schmit-
ten gebracht wurde. Nach der Begutachtung 
wurde der Vogel in eine Auffangstation nach 
Rüsselsheim gebracht. Am Samstag rettete 
die Feuerwehr dann ein Wiesel, das in der 
Sachsenhausener Straße in einem Licht-
schacht gefangen war. Das Tier wurde durch 
ein Kellerfenster gefangen und frei gelassen.

Die „Time Bandits“ drehten gekonnt die Zeit zurück

„Elvis lebt!“, postete auch Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch nach dem Auftritt von „The Time Bandits“ in seinen Social-Media-Accounts 
beim vierten Sommertreff am vergangenen Donnerstag. Störte zunächst ein kurzer Regenguss den Auftritt der Rock´n´Roller, war der Platz 
hinter der alten Schule um kurz nach 20 Uhr dann wieder komplett gefüllt. Die Band, in der mehrere Schwalbacher mitspielen, lieferte eine 
gelungene Remineszenz an die Rock´n´Roll-Ära der 50er- bis 70er-Jahre und vor allem als Elvis Presley machte Sänger Kai von Kajdacsy eine 
authentische Figur. Am heutigen Donnerstag endet dann die diesjährige Sommertreff-Reihe mit einem Auftritt der Lokalmatadore von „Too 
Young To Rust“. Finanziert wird dieser Abend nicht von der Kulturkreis GmbH, sondern von der Bürgerkulturstiftung Schwalbach. Die Bewir-
tung übernehmen die Pinguine und der Rock Club Schwalbach.  MS/Fotos: Bär/Schlosser
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•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Steuerberater Alexander Derksen

E-Mail: derksen@stb-derksen.de

Ihr neuer Steuerberater
in Bad Homburg mit
Kapazität. Anfragen an:

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Veranstalter:
Verschönerungsverein Schwalbach am Taunus e.V.
Tanssport- & Carneval-Club Pinguine Schwalbach e.V.
mit freundlicher Unterstützung von Stadt Schwalbach und Kulturkreis GmbH

SH Kunsthandel KAUFT AN:
Gold- & Silberschmuck, 

Modeschmuck, Münzen, 
Porzellan, 

Silberbestecke, Armbanduhren,
Taschenuhren, Zinn, Teppiche, 
Bleikristall, Asia� ka, Militaria, 

Gemälde, Skulpturen, uvm.
++ Kostenfreie Haubesuche 

& Exper� sen ++ 

•  Auch ganze 
Haushaltsaufl ösungen und 
Nachlässe.

• Räumungen & Entrümplungen

Ladengeschä� :
Aarstraße 94 • 65232 Taunusstein 

ZERTIFIZIERTE GUTACHTER 
www.sh-kunsthandel.de 

Tel.: 06128/2018244 
Mobil: 0163/4450555

Brot wie früher! 
Lang gereifter 3-Stufen-Natur-
sauerteig aus eigenem Getreide 
(kontr. ökol., DE-ÖKO-037), sanft 
auf der Steinmühle gemahlen zu 
wertvollem Mehl mit dem leben-
digen Getreidekeimling. Unser 
Angebot im August: 1 kg Spes-
sart Bauernbrot Natur für nur 
4,99 Euro. Wo? Bei Lebe Ge-
sund  Steinmühlen-Bäckerei auf 
den Wochenmärkten in Oberur-
sel/Bad Homburg, Schwalbach, 
Königstein und Hofheim.Schulkinderhäuser jetzt beim Kreis

Schwalbach (sz). Am morgigen Freitag endet 
eine Ära. Zum 1. August wird die Träger-
schaft der Schulkinderhäuser an der Ge-
schwister-Scholl-Schule (GSS) von der Stadt 
an den Main-Taunus-Kreis übergeben. Dieser 
ist als Schulträger am Landesprogramm „Pakt 
für den Ganztag“ beteiligt und übernimmt in 
diesem Zusammenhang das Betreuungsange-
bot, das mehr als 20 Jahre lang von der Stadt 
selbst betrieben wurde. Die meisten Mitarbei-
terinnen wechseln damit von der Stadt zum 
Main-Taunus-Kreis.
Bei einer kleinen Feierstunde im Bürgerhaus 
verabschiedete Bürgermeister Alexander Im-
misch bereits vor dem Beginn der Sommerfe-
rien die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Schulkinderhäuser: „Seien Sie sich gewiss: 
Wir lassen Sie nicht gerne gehen. Ihr Einsatz, 
Ihre Fürsorge und Ihr Engagement für die 
Kinder und Familien unserer Stadt haben 
bleibende Spuren hinterlassen,“ bedankte er 
sich auch im Namen des Magistrates bei den 
Teams der drei Schulkinderhäuser. 
Nachdem in früheren Zeiten eine Anzahl 
von 40 Hortplätzen in der Kita Pfingstbrun-
nenstraße, ergänzt durch Betreuungsangebo-
te an den Grundschulen, im Obergeschoss 
der Kita Tausendfüßlerhaus und auch an der 
Geschwister-Scholl-Schule ausreichend 
war, zeichnete sich zu Beginn der 2000er-
Jahre ab, dass der Bedarf zunehmend steigt. 
Viele junge Familien zogen nach Schwal-
bach und die Erwerbstätigkeit beider Eltern-
teile erhöhte Jahr für Jahr den Bedarf an Be-
treuungsplätzen.
Die Idee der Schulkinderhäuser an den beiden 
Grundschulen mit jeweils 100 Plätzen wurde 
geboren. Die Konzeption erfolgte nach neues-
ten pädagogischen Standards und sah die Be-
treuungsmöglichkeit für jeweils bis zu 100 
Kindern in „Zwillingsgebäuden“ an der Ge-
schwister-Scholl- und an der Georg-Ker-
schensteiner-Schule vor, die 2003 ihren Be-
trieb aufnahmen. 
Die vergangenen rund 22 Jahre waren von ste-
tigen Veränderungen, vor allem von der Schaf-
fung immer weiterer Plätze gekennzeichnet. 
Das Schulkinderhaus Georg-Kerschensteiner-
Schule wurde bereits im Jahr 2021 an den 

Kreis übergeben und nun folgen die Häuser an 
der Geschwister-Scholl-Schule.
Das Schulkinderhaus an der Geschwister-
Scholl-Schule verwandelte sich vom anfäng-
lichen Gebäude für bis zu 100 Kinder zu einer 
Betreuungsmöglichkeit für 300 Kinder in drei 
Häusern mit zum Teil unterschiedlichen De-
pendancen. Dabei war die Planung des Be-
darfs über lange Zeit nach Angaben der Stadt-
verwaltung nicht einfach. Oftmals zeichnete 
sich erst im Frühjahr ab, dass die vorhande-
nen Plätze nach den Sommerferien nicht aus-
reichen würden. Kreative Lösungen wie die 
„Schulbank“ in der Schulstraße, die „Kinder-
wohnungen“ in der Ringstraße und auch die 
Anmietung des Vereinsheims des Kleingar-
tenvereins „Rohrwiese“ schufen weitere Plät-
ze, stellten das Personal aber immer wieder 
vor neue Herausforderungen. 
Die räumliche Trennung vom Haupthaus 
machte häufig zusätzlichen Abstimmungsauf-
wand notwendig. Dafür boten die Dependan-
cen durch die vergleichsweise geringe Grup-
pengröße eine familiäre und ruhigere Atmo-
sphäre – gerade für Kinder, denen der Trubel 
in den Haupthäusern vielleicht auch manch-
mal zu viel wurde.
Mit der Anmietung der Räumlichkeiten im 
Obergeschoss des Baustoffhandels Moos wurde 
2008 das zweite Schulkinderhaus an der GSS 
geschaffen und auch hier wurden im Laufe der 
Jahre Erweiterungen zur Schaffung zusätzlicher 
Plätze erforderlich. Im Jahr 2021 wurde auf 
dem Schulgelände schließlich das Schulkinder-
haus III in Containerbauweise eröffnet. 
„Auch wenn sich Ihre Zugehörigkeit organi-
satorisch ändert, bleiben Sie für uns ein wert-
voller Teil unserer Stadtgemeinschaft“, versi-
cherte Alexander Immisch bei der Verab-
schiedung der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter. Für die Zukunft wünschte er den 
Einrichtungen das zu bleiben, was sie unter 
städtischer Trägerschaft waren: „Orte des 
Lernens, des Wachstums und der Inspiration.“
Informationen zur Schulkinderbetreuung 
nach dem Trägerwechsel gibt es auf der zent-
ralen Anmeldeplattform für die Schulkinder-
betreuung im Main-Taunus-Kreis unter mtk.
org/mtkids im Internet.

Bei einer kleinen Feierstunde im Rathaus verabschiedeten Bürgermeister Alexander Immisch 
(4.v.r.), Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch (3.v.l) sowie Jugendamts-Leiterin Brigitte Wegner 
(3.v.l.) die Betreuungskräfte der Schulkinderhäuser. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbacher Spitzen
Vorsätzliche Steuerverschwendung

von Mathias Schlosser

Unsinn bleibt Un-
sinn, auch wenn er 
fast nichts kostet. Nur 
schwer zu verstehen 
ist, warum die Mehr-
heit der Stadtverord-
neten auf dem Dach 
des Naturbads eine 
Solarthermie-Anlage 
sehen will, obwohl de-
ren warmes Wasser nur 
selten bis gar nicht ge-

braucht wird. 
Eine solche, offensichtlich überflüssige 
Anlage nur zu bauen, um einen Zuschuss 
nicht zu verlieren, ist vorsätzliche Steuer-
verschwendung. Denn das Geld, das die 

Landesregierung da großzügig verteilt, 
wurde auch von den Schwalbacherinnen 
und Schwalbachern erwirtschaftet. Hinzu 
kommt, dass der Verlust minimal wäre, weil 
die Alternative – eine Photovoltaik-Anlage 
zur Stromerzeugung – langfristig sogar Geld 
einbringt.
So gar nicht zusammenpassen will das Pro-
jekt auch mit der Fernwärme, für die es in 
Schwalbach seit Jahrzehnten und nicht zu 
Unrecht einen Anschluss- und Benutzungs-
zwang gibt. Wenn die Stadt das bisschen 
warme Wasser, das im Naturbad für die Du-
schen gebraucht wird, künftig mit Sonnen-
energie erhitzen darf, dann ist es für jeden 
Hausbesitzer in der Limesstadt nur schwer 
zu verstehen, warum er sein Duschwasser 
mit der teuren Fernwäme auf eine angeneh-
me Temperatur bringen muss.
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Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

��� ������� ���������� ��������������
� � ���������� �������������������������
��� ������� ���������� ������������������
��� ������� ���������� ������������������������������� � �
���� ������� ����������� �����������������������
� � ���������� �����������������������
�
� � �

�����������������������������������������������������������������������
��������������������������������������������������������������

�

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
���� ������� ���������� ��������������������������
� � ���������� ������������
���� ������� ����������� �����������������������������������
� � � ������������������������������������������
�
������������������������������������������������������ ����������������������

Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010
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Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		03.08.	 			10:00	Uhr														 kein	Gottesdienst	bei	der	EFG	(Ferien)

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 03.08. Ferien

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
31/2025

Erscheinungstag: Mittwoch, 30.07.2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

So. 03.08. 10.00   Gottesdienst mit Jürgen Karl

Do 24.07.   P 09:00 Uhr Wortgottesdienst
So 27.07.   P 09:30 Uhr Sonntagsmesse  
Mi 30.07.   M 18:00 Uhr Wortgottesdienst
Do 31.07.   P 09:00 Uhr Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

Di, 29.07. 14:30 Uhr  Seniorenrunde, neues Gemeindehaus St. Martin

Do 31.07.   P 09:00 Uhr Wortgottesdienst
So 03.08.   P 09:30 Uhr Sonntagsmesse
Mi 06.08.   M 18:00 Uhr Werktagsmesse
Do 07.08.   P 09:00 Uhr Wortgottesdiens

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

Do, 17.07.  15:00 Uhr  offener Treff, Gemeindesaal St. Pankratiu
Mi, 23.07. 15:00 Uhr Seniorentre

Termine der Katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus
Gemeinde St. Pankratius

KW 31/2025 - Erscheinungstag 30.07.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Termine der Katholischen Pfarrg
Gemeinde St. Pankratius

Do. 31.07. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde

Fr. 01.08. 12.30 Uhr Mittagstisch

So. 03.08. Sommerkirche im Wechsel Limesgemeinde & Friedenskirchengemeinde
10.00 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche, Bahnstraße 13
(Prädikant Jürgen Karl)

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 503839-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 31/2025

Erscheinungstag: Donnerstag 31. Juli 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)
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PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Gastfreundschaft und gutes Essen
Schwalbach (sz). Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Olkusz-Schwalbach bietet in 
diesem Jahr vom 9. bis 13. Oktober eine Fahrt 
in die Partnerstadt Olkusz an. Die Hin- und 
Rückreise erfolgt mit dem Flugzeug als Grup-
penreise, so dass die Teilnehmer nicht selbst 
buchen müssen. Die Unterbringung erfolgt in 
Olkuszer Gastfamilien. 
Neben dem Aufenthalt in Olkusz, der dieses 
Jahr auch die internationalen Orgeltage bein-
haltet, steht auch ein Besuch der Stadt Krakau 
mit ihrem historischen Marktplatz und dem 
Schloss auf dem Programm. Interessierte, die 
noch nie die Partnerstadt besucht haben, sind 
besonders zur Teilnahme eingeladen. „Ver-

passen Sie nicht die großzügige Gastfreund-
schaft der Polinnen und Polen, ihre Herzlich-
keit und das leckere Essen. Erfahrungsgemäß 
werden die Sprachbarrieren schnell überwun-
den, zumal viele der Gastgeber auch Englisch 
oder Deutsch sprechen“, heißt es in einer Mit-
teilung des Arbeitskreises.
Der Reisepreis beträgt 350 Euro und beinhal-
tet die Flugkosten. Darüber hinaus entstehen 
kaum Kosten, da Ausflüge und Bewirtung 
durch die Olkuszer Gastgeber erfolgen. Das 
Anmeldeformular zur Reise ist per E-Mail an 
kulturkreis@schwalbach.de oder im Büro der 
Kulturkreis GmbH im Rathaus erhältlich. An-
meldeschluss ist bereits am Freitag, 8. August. 

Der Marktplatz von Olkusz in der Abenddämmerung.  Foto: Witecki
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 15: Der nacheheliche Unterhalt
von Andrea Peyerl
Ihr Ehepartner ist gesund, betreut keine gemeinsamen minder-
jährigen Kinder und erzielt Einkünfte aus eigener Erwerbstätig-
keit. Trotzdem wird nachehelicher Unterhalt verlangt. Diesen 
Unterhalt nennt man „Aufstockungsunterhalt“. Er soll vom 
Grundsatz her die Differenz zwischen dem Einkommen des 
Unterhaltsverpflichteten und dem Einkommen des Unterhalts-
berechtigten abdecken. Es gibt heute keinen Anspruch mehr auf 
„angeheirateten Luxus“, gleichwohl sind die ehelichen Lebens-
verhältnisse und die eheliche Rollenverteilung von Bedeutung. 
Ausgeglichen werden primär sogenannte „ehebedingte Nach-
teile“. 

Diese können beispielsweise dadurch entstehen, dass sich ein 
Ehepartner während der Ehe ausschließlich der Familie gewid-
met und auf eine berufliche Entwicklung verzichtet hat. Man 
wird sich also fragen müssen, wo der Ehepartner heute beruflich 

ohne die Ehe stehen würde. Welches Einkommen könnte erzielt 
werden, wenn ohne Unterbrechung gearbeitet worden wäre? 
Unterhaltszahlungen sollen für diesen Fall als Aufstockung die 
Differenz zwischen dem tatsächlich erzielten Einkommen und 
dem ohne Ehe erzielbaren Einkommen abdecken. 

Wie immer, bedarf es auch hier einer individuellen Betrachtung. 
Fazit: Vor dem Abschluss einer Unterhaltsvereinbarung sollten 
Sie sich auf jeden Fall beraten und bestehende Verpflichtungen 
überprüfen lassen. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 14. August 2025.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Senioren organisierten Ausflug selbst
Schwalbach (sz). Am Mittwoch vergan-
gener Woche fand erstmalig ein soge-
nannter „Bürger-Seniorenausflug“ statt. 
Ziel war das Kloster Arnsburg bei Lich. 
Nach einer kurzen Busfahrt genossen 
rund 50 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ein gemeinsames Mittagessen, be-
sichtigten die beeindruckende Klosteran-
lage und ließen den Nachmittag bei Kaf-
fee und Kuchen gemütlich ausklingen.
Da der große städtische Seniorenausflug 
nur noch alle zwei Jahre stattfindet, 
schlossen sich in diesem Jahr sieben en-
gagierte Seniorinnen und Senioren zu-
sammen und organisierten eine Alterna-
tive – einen Ausflug von älteren Bürgern 
für ältere Bürger – kurz: einen Bürger-
Seniorenausflug. Dabei war man sich 
einig, dass eine Schiffsfahrt oder eine 
weite Strecke nicht den eigentlichen 
Reiz der Fahrt ausmachen. Vielmehr 
gehe es um die Gemeinschaft und die 
Möglichkeit etwas Neues zu sehen. So 
entstand die Idee, das Kloster Arnsburg 
bei Lich zu besuchen.
Für die Umsetzung suchten die Organi-
satoren Unterstützung bei der städti-
schen Fachstelle für Seniorenarbeit, die 
gemeinsam mit dem Seniorenbeirat 
auch den städtischen Seniorenausflug 

plant. Besonders bei der Werbung und 
beim Kartenvorverkauf wurde die Un-
terstützung durch die Stadt sehr ge-
schätzt. 
Statt des klassischen Termins im Mai 
fand der Ausflug dieses Mal im Juli 
statt. Bei angenehmen Temperaturen 
und strahlendem Himmel erreichte man 
um die Mittagszeit das Landhaus Klos-
terwald, wo die Gäste ein kulinarisches 
Angebot erwartete. Erster Stadtrat Tho-
mas Milkowitsch begrüßte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und bedankte 
sich bei den ehrenamtlichen Organisato-
ren für deren Initiative. Auch die ehren-
amtlichen Begleiterinnen und Begleiter 
des Deutschen Roten Kreuzes sowie die 
Fachstelle Seniorenarbeit im Sozial- und 
Jugendamt wurden für ihre Unterstüt-
zung des Ausflugs gewürdigt.
Nach netten Gesprächen machte sich die 
Gruppe schließlich auf, um die Umge-
bung zu erkunden. Nur wenige Minuten 
vom Landhaus entfernt liegt der Tier-
park am Klosterwald, in dem es vom 
majestätischen Rotwild bis zu exoti-
scheren Arten wie Lamas und Alpakas 
rund 200 Tiere zu sehen gab.
Nach einem kurzen Gang durch den 
Wald gelangte man zur Klosteranlage 

Arnsburg. Während die barocken Ge-
bäude zum Großteil erhalten sind, ver-
sprühen die romanisch-gotischen Rui-
nen einen besonderen Charme. Im ehe-
maligen Kreuzgang des Klosters befin-
det sich eine Kriegsgräberstätte, die 
kostenfrei besucht werden konnte. Nicht 
weit vom Kloster entfernt bot sich die 
Gelegenheit, die Ruhe und Schönheit 
der Natur entlang des Mühlbachs und 
des Flusses Wetter zu genießen.
Anschließend traf sich die Gruppe wie-
der im Landhaus, um bei Kaffee, Tee 
und Apfelstreuselkuchen den Nachmit-
tag gemütlich ausklingen zu lassen. Bei 
angeregten Gesprächen wurden alte Be-
kanntschaften gepflegt und neue ge-
knüpft – ein Ziel, das die Organisatoren 
mit diesem Ausflug erreichen wollten. 
Nach einem gemeinsamen Gruppenbild 
traten die Seniorinnen und Senioren die 
Heimreise nach Schwalbach an.
Abschließend nutzte die Fachstelle Se-
niorenarbeit die Gelegenheit, auf die 
nächste Wanderung unter dem Motto 
„Gemeinsam raus“ aufmerksam zu ma-
chen. Diese findet am Freitag, 26. Sep-
tember, um 9.45 Uhr statt. Das Ziel ist, 
passend zur Erntezeit, die Kelterei Her-
berth im Kronthal. 

Rund 50 ältere Schwalbach-
erinnen und Schwalbacher 
nahmen am Mittwoch vergan-
gener Woche an dem „Bürger-
Seniorenausflug zum Kloster 
Arnsburg bei Lich teil, den 
Marie Luise Herborn, Monika 
Nollau, Monika Maier, Monika 
Döring, Reinhard Döring, 
Andreas Herborn, Roland 
Wendt, Martin Erbrich (von 
links) sowie Werner Gutgesell 
(großes Bild, 7.v.r.) aus 
eigener Initiative organisiert 
hatten.        
 Fotos: Stadt Schwalbach 

Schwimmerbecken ist
wieder geöffnet
Schwalbach (sz). Seit Montag darf das 
Schwalbacher Naturbad zumindest teilweise 
wieder genutzt werden. Im Schwimmerbe-
cker hat sich die Wasserqualität so verbes-
sert, dass die Grenzwerte wieder eingehalten 
werden und das Becken für den Badebetrieb 
geöffnet werden konnte. Weiterhin gesperrt 
bleiben muss das Nichtschwimmer-Becken. 
Dort hat das Wasser die erforderliche Quali-
tät nach wie vor nicht erreicht. Das Klein-
kinder-Becken ist nach wie vor geöffnet. 
Hier gibt es keine Probleme mit der Wasser-
qualität, weil das Becken täglich neu mir 
Frischwasser befüllt wird.

Orientierunsgespräche
Schwalbach (sz). Am Mittwoch, 6. August, 
bietet die Stadt von 15 bis 18 Uhr in Zusam-
menarbeit mit dem Verein zur Förderung von 
Existenzgründungen Orientierungsgesprä-
che an. Diese sind ein Angebot für Gründe-
rinnen und Jungunternehmer beziehungs-
weise für Nachfolgeregelungen. Sie bieten 
die Gelegenheit, eine Geschäftsidee fach-
männisch und kostenlos durchleuchten zu 
lassen. Das Orientierungsgespräch findet in 
einem Raum des Rat- und Bürgerhauses 
statt. Eine Anmeldung unter der Telefon-
nummer 06196-804194 ist erforderlich, da-
mit für jeden Teilnehmenden ausreichend 
Zeit eingeplant werden kann. 

Reparaturcafé öffnet
Schwalbach (sz). Das nächste Schwalbacher 
Reparatur-Café findet am Samstag, 2. August, 
von 10 bis 13 Uhr im Raum 9+10 im Bürger-
haus statt. Bei Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen soll die Wartezeit verkürzt werden. 
Die Solarfreunde tauschen sich wieder von 12 
bis 13 Uhr aus.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

2. bis 8. August 2025

Sie können zufrieden sein mit 
dem, was Sie bisher geschafft 
haben. Das heißt aber nicht, 
dass Sie sich nun einfach in Ih­
ren Sessel setzen und die weitere 
Entwicklung abwarten können.

Ihr kleines Wehwehchen ist bei 
Weitem nicht so schlimm, wie Sie 
es darstellen. Überwinden Sie 
Ihr Selbstmitleid, mit dem Sie 
anderen auf die Nerven gehen. 
Das ist doch nicht Ihr Stil.

Reduzieren Sie jetzt Ihren Ar­
beitseifer und kümmern Sie sich 
verstärkt um Freizeit und Hob­
bys. Sie werden sehen, dass das 
mindestens so viel Freude macht 
wie Erfolg im Beruf.

Sie wissen, worauf es jetzt an­
kommt. Die Entscheidung eines 
Menschen hängt davon ab, wie 
er Ihr Auftreten beurteilt. Und 
da machen Sie den allerbesten 
Eindruck. 

Kluge Entscheidungen sollten 
nicht allein aus dem Bauch her­
aus getroffen werden. Prüfen Sie 
lieber erst einmal ganz genau die 
Faktenlage, bevor Sie sich ent­
scheiden.

Überlassen Sie nichts dem Zu­
fall: Wenn Sie jetzt bei der Ge­
staltung neuer Projekte voran­
kommen wollen, müssen Sie eine 
sehr genaue Detailplanung vor­
legen. 

Das ist jetzt böse: Sie haben vor­
eilig Versprechungen gemacht, 
die Sie nicht halten können. Sie 
werden es auf einen Streit und 
eine Trennung ankommen lassen 
müssen.

Mit positiver Einstellung und 
Flexibilität lässt sich manches 
Hindernis aus dem Wegräumen: 
Das ist in dieser Woche auch 
zwingend notwendig, da die Zeit 
drängt.

Sie werden nun in die Pflicht 
genommen. Jetzt heißt es, sich 
intensiv mit der neuen Aufgabe 
zu befassen, auch wenn Ihnen 
persönlich eigentlich nichts an 
deren Erledigung liegt. 

Jetzt ist Ihre Kreativität gefragt: 
Sie müssen sich etwas Glaub­
würdiges einfallen lassen, damit 
Ihre Argumente die notwendige 
Überzeugungskraft auf die kriti­
sche Öffentlichkeit haben.

Bauen Sie an diesem Wochenen­
de ruhig einmal ein paar Luft­
schlösser. Jeder Mensch hat ein 
Recht, zu träumen. Und wer 
weiß, was mit ein wenig Anstren­
gung nicht doch möglich ist?

Der anhaltende Stress im Job 
macht Ihnen etwas zu schaffen. 
Ermöglichen Sie sich am Wo­
chenende auch Freiräume, um 
Ihre schwachen Batterien wieder 
aufzuladen.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Ostring 2 | Limes · 65824 Schwalbach
Tel. 06196 | 3001 · www.auto-schwalbach.de

Platz in Bürogemein-
schaft/Coworking-Space
In unserer Bürogemeinschaft/Cowor-
king-Space in Alt-Schwalbach (Nähe 
S-Bahnhof Niederhöchstadt) sind 
noch 2 Plätze frei. Je 2 Bildschirme, 
Docking-Stations etc. vorhanden. 
Inkl. Strom, W-LAN und aller Ne-
benkosten EUR 250,--/Monat. Tel. 
06196 / 84 80 80 oder 0173 / 3142984 
oder post@mathias-schlosser.de

Donnerstag, 24. Juli: Som-
mertreff mit „The Time Ban-
dits“ um 19 Uhr auf dem 
Platz hinter der alten Schule.

Samstag, 26. Juli: Schwalba-
cher Open-Air ab 16.30 Uhr 
auf dem Conti-Parkplatz ne-
ben der AES.

Dienstag, 29. Juli: Minigolf 
für Senioren um 14.45 Uhr 
auf der Minigolf-Anlage im 
Bad Sodener Kurpark.

Donnerstag, 31. Juli: Jahres-
hauptversammlung der Ak-
tivhilfe um 17 Uhr im Raum 
9+10 im Bürgerhaus.

Donnerstag, 31. Juli: Som-
mertreff mit „Too Young To 
Rust“ um 19 Uhr auf dem 
Platz hinter der alten Schule.
Samstag, 2. August: Schwal-
bacher Reparaturcafé ab 10 
Uhr im Gruppenraum 9+10 
im Bürgerhaus.

Samstag, 2. August: Eichen-
dorffweiher-Fest ab 14.30 
Uhr in der Eichendorff-An-
lage.

Montag, 3. August: Treffen 
der Behinderten-Selbsthilfe 
Schwalbach um 15 Uhr im 
Tagesraum der Senioren-
wohnanlage am Marktplatz.

Dienstag, 5. August: E-Bike- 
und Pedelec-Tour des ADFC. 
Treffpunkt um 10 Uhr am 
„Historischen Rathaus“.

Mittwoch, 6. August: Sprech-
stunde bei Bürgermeister 
Alexander Immisch um 16 
Uhr im Rathaus.

Samstag, 9. August: Floh-
markt von 9 bis 14 Uhr auf 
dem Marktplatz.

Sonntag, 10. August: Grill-
fest der SPD Schwalbach 
um 12 Uhr am Vereinsheim 
„Grumbach“.

Termine

Sprechstunde beim 
Bürgermeister
Schwalbach (sz). Bürgermeister Alexander 
Immisch bietet am Mittwoch, 6. August, von 
16 bis 18 Uhr die nächste Bürgersprechstunde 
an. Schwalbacherinnen und Schwalbacher, 
die ein Anliegen haben, sind dazu eingeladen. 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, wird 
um eine Anmeldung unter der Telefonnum-
mer 06196-804102 gebeten. Die Bürger-
sprechstunde kann in Präsenz, telefonisch 
oder per Videokonferenz stattfinden. 

Ferienspiele mit kreativen Angeboten
Schwalbach (sz). Die dritte und letzte Woche 
der städtischen Ferienspiele endete auch in 
diesem Jahr mit einer Abschlussfeier für Kin-
der und Eltern am Lagerfeuer und einer an-
schließenden Übernachtung auf dem „Schiffs-
pielplatz“. Kai Kreuzinger von der städtischen 
Kinderprojektarbeit hatte mit seinem Team 
wieder ein vielseitiges Ferienangebot auf die 
Beine gestellt. 
Auf insgesamt rund 70 Kinder warteten Tag 
für Tag neue Erlebnisse, und jede Woche hatte 
ihre ganz besonderen Höhepunkte. So gab es 
in der ersten Woche einen eintägigen Musik-
workshop, bei dem die teilnehmenden Kinder 
unter fachlicher Anleitung eines Musikpäda-
gogen ein kleines Konzert einstudierten und 
am Nachmittag präsentierten. 
Am Dienstag der zweiten Ferienwoche stand 
der Besuch des Jugendbildungswerks des 
Main-Taunus-Kreises auf dem Programm. Die 
Jugendbildungsreferenten Sandra Ellbogen 
und Florian Zink, die mit ihren medienpädago-
gischen Angeboten regelmäßige Kooperations-
partner der Schwalbacher Ferienspiele sind, 
hatten Drucker, Bügelpresse und zahlreiche T-
Shirts mitgebracht und unterstützten die Kin-
der bei der Gestaltung von T-Shirts mit selbst 
ausgewählten Motiven. Dabei stand die Umset-
zung persönlicher Ideen im Vordergrund. Jedes 
T-Shirt wurde zu einem Unikat, das die eigene 
Kreativität widerspiegelt und eine bleibende 

Erinnerung an die Ferienspiele darstellt. Wann 
immer es das übrige Programm zuließ, wurde 
auch kreativ und ausdauernd mit Farbe und 
Papier gearbeitet und aus Pappe entstanden 
fantasievolle Masken. Im unteren Bereich des 
Ferienspielgeländes wurden wieder eifrig 
Hütten gebaut – eine beliebte Tradition, bei 
der die Kinder vor allem handwerkliche Fä-
higkeiten erlernen oder vertiefen können. Be-
sondere Erlebnisse bildeten auch die Ausflü-
ge, die in das Kino „Casablanca“, zum Mal-
platz in Bad Soden sowie zum Freizeitpark 
Lochmühle führten.
„Die Ferienspiele und die weiteren Angebote 
der Kinderprojektarbeit bieten die Gelegen-
heit, gemeinsam die Freizeit aktiv zu gestal-
ten, Neues auszuprobieren, im Team kreativ 
zu sein und dabei zu lernen, mit den eigenen 
vermeintlichen Schwächen und auch Stärken 
sowie mit denen der anderen umzugehen“, er-
läutert Sozialarbeiter Kai Kreuzinger das 
Konzept des städtischen Ferienangebotes. 

Programm auch nach den Ferien
Nach den Sommerferien startet das Spielange-
bot auf dem „Schiffspielplatz“ in der zweiten 
Schulwoche. Dann ist der Platz wieder diens-
tags, mittwochs und donnerstags von 14.30 
Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet. Mittwochs berei-
chert das „Café Blaupause“, ein Café von Kin-
dern und für Kinder, das Spielangebot.

Kai Kreuzinger (hinten links) bautet mit den Kindern auch wieder Hütten. Foto: Stadt Schwalbach
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Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche
Königsteiner Woche · Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung
Liederbacher Anzeiger
Glashüttener Anzeiger
Bad Sodener Woche
Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung
Eschborner Woche

Etwas lauter als ein Sommertreff
Schwalbach (MS). Auch die 16. Auflage des 
Schwalbacher Rock-Open-Airs war wieder ein 
großer Erfolg. Schon am Nachmittag war der 
Conti-Parkplatz neben der Albert-Einstein-Schu-
le gut gefüllt und am Abend dürften annähernd 
1.000 Besucherinnen und Besucher die Schwal-
bacher Band „Cherry Bomb“ gefeiert haben.
Der Rock Club hatte wie immer alles bestens or-
ganisiert, der Sound war laut und druckvoll, aber 
gut ausgesteuert und auch die Auswahl der Bands 
kam beim Publikum gut an. Den Auftakt machte 
„Castlewell“ mit klassischem Metal-Sound aus 
den 80er-Jahren im Stil von „Riot“ oder „Metal 
Church“, wobei die Band auf umfangreiches ei-
genes Material zurückgreifen konnte, wie vom 
jüngsten Konzeptalbum „Helpless“.
Kaum sanfter malträtierte „120 Minds“ die 
Gitarren. Sie füllen die Nische des „Stoner 
Rocks“, der harten Variante des Bluesrocks 

mit wummernden Bässen und ausgeprägten 
Grooves. Das brachte das Publikum mächtig 
in Wallung, so dass die dritte Band – Punke-
schön aus Halle – auf eine gut vorgeheizte 
Menge stieß, die mit dem manchmal etwas 
grobschnitzigem Punkrock gut zu Recht kam.
Hauptband des Abends war dann die Band 
„Cherry Bomb“, die in diesem Sommer schon 
beim Schlossfest in Höchst und beim Musik-
sommer in Sossenheim für prächtige Stim-
mung gesorgt hat.
Dem Anlass entsprechend gab es dieses Mal 
eher die härteren Stücke, die aber den wild 
perückten Musikern mit der Rockstar-Attitü-
de keinerlei Schwierigkeiten bereiteten. Im 
Gegenteil: Auf der Rockclub-Bühne konnte 
„Cherry Bomb“ mal so richtig aufdrehen und 
die sonst unausweichlichen Stadtfest-Klassi-
ker auch mal weglassen.

Schon am Nachmittag war der Conti-Parkplatz gut gefüllt.  Foto: te

Ganz im Stil einer großen Rockband schloss „Cherry Bomb“ das Open Air. Foto: te

Auch mit „Micky-Mäusen“ auf dem Kopf war noch genug zu hören.  Foto: te

Der Kreis ehrt seine besten Sportler
Hofheim (sz). Im Rahmen der siebten Sport-
lerehrung zeichnet der Main-Taunus-Kreis 
erneut erfolgreiche Sportlerinnen und Sport-
ler aus. Wie Landrat Michael Cyriax mitteilt, 
können sich Einzelsportlerinnen und -sportler 
sowie Mannschaften melden, die in den Jah-
ren 2023, 2024 und im ersten Halbjahr 2025 
besonders erfolgreich waren. 
„Mit mehr als 200 Sportvereinen bietet un-
ser Kreis nicht nur ein reiches Angebot, son-
dern bringt auch zahlreiche sportliche Talen-
te hervor“, sagt Michael Cyriax. „Mit der 
Ehrung wollen wir vor allem das ehrenamt-
liche Engagement im Kreis unterstützen.“ 
Die Ehrungsfeier wird am Dienstag, 28. Ok-
tober, stattfinden. Sportlerinnen und Sport-
ler können bis zum 26. August angemeldet 
werden.
Geehrt werden die ersten drei Plätze bei Welt- 
und Europameisterschaften, bei einer Deut-
schen Meisterschaft sowie bei den Deutschen 
Schul- und Hochschulmeisterschaften. Aner-

kannt ist darüber hinaus der erste Platz bei 
einer Hessischen Meisterschaft. Auch Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der Olympi-
schen Spiele und Paralympics 2024 können 
die Sportlerehrung erhalten. 
Die Wettbewerbe müssen vom Deutschen 
Olympischen Sportbund oder einem seiner 
Fachverbände ausgeschrieben worden sein. 
Zudem müssen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im Main-Taunus-Kreis wohnen oder 
für einen im Main-Taunus-Kreis ansässigen 
Verein am Wettkampf teilgenommen haben.
 Vorschläge können ab sofort eingereicht wer-
den. Einzelheiten zur Anmeldung und ein An-
meldeformular sind auf der Internetseite des 
Main-Taunus-Kreises unter mtk.org/sportler-
ehrung-im-mtk.htm zu finden.
Bei Fragen rund um die Sportlerehrung steht 
Claudia Kuhn, die Ehrenamtsbeauftragte des 
Main-Taunus-Kreises, telefonisch unter 
06192-2011516 oder per E-Mail an sportler-
ehrung@mtk.org zur Verfügung.

Doppelte Tür-Öffnung
Schwalbach (sz). Gleich zwei Mal musste die 
Feuerwehr in der Nacht zum vergangenen 
Donnerstag eine Wohnungstür in der Meck-
lenburger Straße öffnen. Zunächst mussten 
die Einsatzkräfte gegen 22 Uhr die Tür öff-
nen, um dem Rettungsdienst Zugang zu einer 
zu diesem Zeitpunkt hilflosen Person zu ver-
schaffen. Als die Frau gegen 1 Uhr aus dem 
Krankenhaus zurückkehrte, konnte sie das 
neue Schloss, das die Feuerwehr eingebaut 
hatte, nicht öffnen, so dass der Zugführer er-
neut ausrücken musste, um die Frau in ihre 
Wohnung zu lassen. 

Mit Rollstuhl zum Arzt
Schwalbach (sz). Am Montag, 3. August, fin-
det um 15 Uhr das nächste Treffen der Behin-
derten-Selbsthilfe Schwalbach im Tagesraum 
der Seniorenwohnanlage am Marktplatz  
statt. Im Mittelpunkt steht das Thema „Arzt-
besuche für Rollstuhlfahrer“. 

Tagesfahrt ist ausgebucht
Schwalbach (sz). Großer Beliebtheit erfreute 
sich das Angebot einer Tagesfahrt ins Elsass, 
die die Kulturkreis GmbH und der Arbeits-
kreis Avrillé am 13. September veranstaltet. 
Wie die Kulturkreis GmbH mitteilt, ist die 
Fahrt mittlerweile ausgebucht. 

Familien-Fest am Weiher
Schwalbach (sz). Seit Jahren lädt der Ver-
schönerungsverein im August zum Eichen-
dorffweiher-Fest ein. Am Samstag, 2. August,  
ist es wieder soweit. Von 14.30 Uhr bis 18.30 
Uhr erwarten Jung und Alt wieder ein interes-
santes Programm. „Enzo und Gabi“ sorgen 
für Unterhaltung. Das Spielmobil des Aben-
teuerspielplatzes Riederwald bietet ein viel-
fältiges Angebot. Kutschfahrten und Ponyrei-
ten, der Zauberer Manioli und Kinderschmin-
ken runden das Programm ab und die Pingui-
ne bewirten die Besucherinnen und Besucher.

Nahrungs-
ergänzung bei 
Krebs?

Die Empfehlungsrate von Nah-
rungsergänzungsmitteln im Inter-
net ist gigantisch. Was aber in den 
seltensten Fällen erklärt wird, ist 
dass man mit einer Chemo- oder 
Strahlentherapie die bösartigen 
Zellen zerstören möchte, wäh-
rend man die gesunden Zellen 
schützen will. Die bösartige Zelle 
kann ein Vitamin aber nicht selek-
tieren. Gerade die antioxidativen 
Vitamine ACE können den Effekt 
der Strahlen- oder Chemotherapie 
abschwächen, da diese Therapie-
formen gerade sauerstoffaktive 
Reaktionen im Körper hervorrufen, 
um die Krebszellen zu zerstören. 
Es gibt Leitlinien der Komplemen-
tärmedizin bei der Behandlung von 
Krebspatienten, dass Vitamine, 
Spurenelemente und Mineralstof-
fe nur bei einem geprüften Defizit 
gegeben werden. Eine Mangeler-
nährung jedoch ist zwingend zu 
vermeiden, insbesondere um dem 
Verlust der Muskeln vorzubeugen. 
Wenn Krebspatienten durch Übel-
keit und Schleimhautentzündung 
nicht mehr genug essen können, 
dann sind Eiweiß und Kalorien 
über Trinknahrung zuzuführen. 
Ein wichtiges Spurenelement ist 
Selen. Hier konnte nachgewiesen 
werden, dass bedarfsdeckende 
Spiegel gut sind. Zu hohe Spiegel 
schaden jedoch. Hier sollte immer 

zuerst ein Bluttest gemacht wer-
den. In der Krebstherapie ist Bewe-
gung extrem wichtig. Mindestens 
3 Stunden moderate Bewegung 
(spazieren) pro Woche sollte man 
nicht unterschreiten.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Zeppelinstraße 25
61118 Bad Vilbel

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Marktplatz 23 · 65824 Schwalbach

noma

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Achtung aufgepasst, Herr Büchler 
kauft Pelze aller Art zahle bis 
6500,- € in bar zusätzlich kaufen wir 
Porzellan, Gemälde, Krokohandta-
schen, Teppiche, Zinn, Näh- & 
Schreibmaschinen, Silber, Besteck, 
Modeschmuck und jegliche Art von 
Goldschmuck, Altgold, Bruchgold.
Führend auf diesem Markt seit 1996 
von Mo. bis So. und Feiertage von 
10 bis 20 Uhr erreichbar. Seriöse 
Abwicklung.  Tel. 069/90725728

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160 

Achtung! Sammler sucht Zinn, 
Messing, Kupfer, Porzellan. vers. 
Besteck, sil. Besteck, Münzen Sil. u. 
Gold. Modeschmuck u, Gold-
schmuck, Puppen, Handtaschen. 
Seriöse Kaufabwicklung. Zahle bar. 
Hr. Seeger, Tel.  06195/9614329 
 o. 0151/70534127

Privatsammler aus Frankfurt am 
Main sucht alte Schätze – zahle gu-
tes Geld! Mein Name ist Rudi Werni-
cke und ich bin leidenschaftlicher 
Privatsammler. Ich bin ständig auf 
der Suche nach besonderen Stü-
cken aus vergangenen Zeiten. Wenn 
Sie Dinge besitzen, die Sie nicht 
mehr brauchen – melden Sie sich 
gerne bei mir! Ich interessiere mich 
besonders für: Zinngegenstände, 
Silberbesteck (auch unvollständig 
oder angelaufen), Pelzmäntel und 
Vintage-Kleidung, Alte Nähmaschi-
nen (auch defekt, Möbel, Lampen, 
Haushaltsgegenstände, Kuriositä-
ten, Sammlerstücke, Münzen und 
Medaillen und vieles mehr. Ich zahle 
gutes Geld – fair, direkt und bar bei 
Abholung! Zuverlässig, diskret und 
unkompliziert! Standort: Frankfurt 
amMain. Abholung nach Absprache
– auch am Wochenende möglich!
 Tel. 0155/61807553
 Mail: Wernickerudi3@gmail.com

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Suche Gartenbahn in Spur 1 oder 
IIm/G (LGB), jeweils passende Glei-
se, Signale, Fahrzeuge, Zubehör, 
Gebäude, etc. gegen fairen Preis 
nach Sichtung. 
 Gartenbahn@Schoesser-Privat.de 
 Tel. 0172/6152645

Sammlerin Frau Franz sucht Mö-
bel und Teppiche.   
 Tel. 06109/6988099

Suche Trödelartikel, Zinn, Mode-
schmuck und interessiere mich für 
Haushaltsauflösungen.
 Tel. 0151/40360378

AUTOMARKT

Chevrolet Trailblazer, 1. Hand 
Bestzust., Klima, Schiebed. Elek. 
RED Metall Anhänger 2608 kg, 4 
Stufen Automatik, Unfallfrei, Re-
gelm. Wartung, HU 8/27, Allr., 201 
KW Original 107.215 km, Pr. VB. 
9.999,- €. Tel. 01523/6338764

Wohnmobil auf VW-T4-Bus Basis, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche, 
elektr. Hochd., WC, Kühlschrank, 
Kochmöglichkeit, Hängeschrank, 
Bj. ‘92, 175.000 km - noch o. TÜV. 
VB 8.500,- €.  Tel. 06172/5936666

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Autos, auch Old- & Youngti-
mer.  Tel. 0178/8120967

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
günstig in Kronberg Schönberg zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Offener Stellplatz in Mammolshain 
zu vermieten, bei Interesse melden 
unter  Tel. 0177/6412461

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Kl. verh. Oldie sucht exotisches, 
auch reifer. Schneewittchen f. Teller-
chen etc. teilen. Faire Freundschaft 
langfristig. Bitte keine Fakes o. fin. 
Interessierte.
 Mail: Oldfrankfurter@gmail.com

Ukrainian woman wanted: Serious 
German man best aged is looking 
for an attractive and nice Ukrainian 
woman up to 50. Tel. 0176/78588748

PARTNERSCHAFT

Frau, 47 J., 1,68 m, 59 kg, mit Herz, 
Verstand und Humor. Ich glaube an 
ehrliche Liebe und suche eine feste 
Partnerschaft voller Vertrauen.
 laddyhelena@outlook.com

Wenn nicht jetzt, wann dann? Ro-
mantischer Er sucht nette Sie bis 55 
für eine Partnerschaft auf Augenhö-
he.  Tel. 0172/6538113

Ein neues Kapital zu zweit begin-
nen. Ich bin 65 Jahre alt, lebensfroh, 
humorvoll und stehe mit beiden Bei-
nen im Leben.Die Kinder sind längst 
flügge, der Ruhestand ist da – und 
nun wünsche ich mir einen liebevol-
len Partner an meiner Seite,mit dem 
ich die schönen Dinge des Lebens 
teilen kann. Ich genieße Spazier-
gänge, gute Gespräche bei einer 
Tasse Kaffee, Kultur, Musik und ge-
mütliche Abende zuhause. Offen-
heit, Ehrlichkeit und ein achtsamer 
Umgang miteinander sind mir wich-
tig. Du solltest zwischen 60 und 72 
Jahre alt sein, dein Leben ebenfalls 
genießen wollen und Zeit zu zweit 
schätzen, ohne dabei deine eigenen 
Interessen aufzugeben. Schön wä-
re, wenn du, wie ich, finanziell unab-
hängig bist, mit dir im Reinen und 
offen für eine bereichernde Partner-
schaft. Wenn du ein Herz am rech-
ten Fleck hast und nicht allein 
durchs Leben gehen möchtest, 
freue ich mich auf deine Nachricht 
mit einem aktuellen Foto. Lass uns 
gemeinsam herausfinden, was das 
Leben noch für uns bereithält.  
  Chiffre VT 01/31

Suche reiche und einsame Frau, 
die mir, Gentleman, 58 J., ein schö-
nes Leben in Luxus und Liebe allzeit 
bietet.  Mail: liebe2025@icloud.com

ER 74/175/74 ledig und los, un-
kompliziert,vielseitig, gut erhalten 
muß sich eine neue nette Partnerin 
suchen. Am Besten einfach anrufen 
 Tel. 06172/137272

Wenn nicht jetzt, wann dann? Ro-
mantischer Er sucht nette Sie bis 55 
für eine Partnerschaft auf Augenhö-
he.  Tel. 0172/6538113

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hübsche Gundi, 68 J., ich backe mit
Liebe, ich pflege mein Nest, doch ohne
Dich fehlt einfach der Rest. Ein Partner
zum Lachen, für Alltag und mehr, mein
Herz ist bereit u. mit Dir bald nicht mehr
leer. Kostenloser Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

 ➤ Ich, Ingrid, 73 J., warmherzige Witwe,
mag es gemütlich u. gepflegt, Blumen auf
dem Tisch, Kuchen im Ofen u. einen Men-
schen, dem ich vertrauen kann. Suche e.
anständigen Mann, der wie ich auch lieber
Zuhause als unterwegs ist. pv
Tel. 06431-2197648

 ➤ Lieselotte, 78 J., anständige Witwe,
voller Wärme. Kochen kann ich, backen
kann ich, Garten kann ich, zuhören kann
ich – nur allein sein kann ich nicht mehr.
Bin gepflegt, hübsch anzusehen u. vermis-
se Gespräche beim Abendbrot. Ein ehrl.
Witwer, der bereit ist, noch einmal nach
vorne zu blicken, ist bei mir goldrichtig. pv
Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Liebenswerte Kinderbetreuung f. 
Mädchen (5) u. Junge (8) gesucht. 
2-3 Tage / Woche ab Mitte August/
Anf. Sept. jeweils ca. 15.00 bis 
18.00/19.00 in Königstein Siedlung 
  Tel. 0176/63792089

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Königstein-Mammolshain, Grund-
stücke zu verkaufen, Ackerland, 
Grünland, Obstbau, Ortsrandlage. 
Preis VB.  Tel. 06173/1638

Junge Familie aus Bad Soden 
sucht Baugrundstück (ca. 500 m2). 
Wir, ein berufstätiges Paar mit Zwil-
lingen, suchen ein Baugrundstück 
(ab 450 m2) zur privaten Nutzung, 
bevorzugt in ruhiger, familienfreund-
licher Lage (Bad Soden, Kelkheim, 
Kronberg, Königstein). Gerne direkt 
von privat, faire und diskrete Ab-
wicklung garantiert. Wir freuen uns 
über Hinweise, Angebote oder Ge-
spräche mit Eigentümern, die sich 
mit dem Gedanken tragen, ihr 
Grundstück (ganz oder in Teilen) ab-
zugeben.  Tel. 0176/10887071

Suche Freizeitgrundstück in Kron-
berg. Traumhaft wäre Kronthal o. 
am Westerbach. Kauf/Pacht.   
 Tel. 0151/55044066

Baugrundstück in Top-Lage in 
Obernburg a. Main (Churfranken).
Ca. 720 m2. Baugrundstück, flach, 
nahe der B469, nur 50 Min. von Bad 
Homburg, 40 min zum Flughafen 
FFM.Sehr gute Infrastruktur. Ideal 
für ein Mehrparteienhaus.Kaufpreis: 
345.000,- €. Kontakt:  
 grundstueck.obb@gmail.com

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Schwalbacher hoffen auf eine Rückkehr der Briten in die EU

Schwalbach (sz). Die Brexit-Entscheidung 
2016, als die Briten mit knapper Mehrheit den 
Austritt aus der Europäischen Union wählten, 
hat viele auch hierzulande tief getroffen. Aus-
tauschprogramme und Städtepartnerschaften 
litten. Doch inzwischen hat sich das Blatt ge-
wendet. Laut Umfragen bereut eine Mehrheit 
der Briten die damalige Entscheidung, und 
auch die offizielle Politik probt die Wiederan-
näherung an Europa. Ein günstiges Umfeld für 
eine lange geplante Reise in Englands Süden, 

die in diesem Monat stattfand. Dazu fanden 
sich die Deutsch-Ausländische Gemeinschaft 
(DAGS) und der Arbeitskreis Yarm zusammen. 
Die DAGS ist seit 1988 eine Institution in 
Schwalbach am Taunus und widmet sich dem 
„Gedanken der Völkerverständigung und Tole-
ranz“. Sie fördert das Zusammenleben unter-
schiedlicher Kulturen und wurde vielfach für 
ihr Engagement ausgezeichnet. Dazu gehören 
auch regelmäßige Reisen in die Herkunftslän-
der einzelner Mitglieder. Der Arbeitskreis 

Yarm pflegt seit 1994 eine Städtepartnerschaft 
mit dem Marktflecken Yarm in Nord-York-
shire. Offizieller Anlass für die Reise war eine 
Einladung eines britischen Ehepaares, die un-
terstreicht, welch enge Verbindungen das brei-
te Engagement über die Jahre geschaffen hat. 
Pip und Chris Higman haben 40 Jahre lang in 
Schwalbach gelebt, sich vielfältig engagiert, in 
der Politik, der Kirche, in der DAGS und der 
Städtepartnerschaft. 2019 – auf dem Höhe-
punkt der Brexit-Auseinandersetzung im briti-
schen Parlament – entschieden sich die Hig-
mans, nach England zurückzukehren, um in 
der Nähe ihrer Kinder zu leben. Ausgewählt 
wurde die Stadt Chippenham.
Für die Erkundung von Südwestengland er-
wies sich der Ausgangspunkt Chippenham als 
ideal. In anderthalb Stunden konnte man per 
Bus oder Zug alle Sehenswürdigkeiten der Re-
gion erreichen. Pip und Chris Higman hatten 
ein umfangreiches Programm für die achttägi-
ge Reise ausgearbeitet. Wilfried Hülsemann, 
der Vorsitzende der DAGS, war überwältigt: 
„Unsere Länder verbindet kulturell und sozial 
viel mehr, als man gemeinhin annimmt.“
Erster Höhepunkt war der Besuch von Stone-
henge. Es folgte die Kathedrale von Salisbury, 
die unter anderem eine der wenigen erhaltenen 
Abschriften der Magna Carta beherbergt. Die-
ses Dokument von 1215 beschränkte die Macht 
des Königs und ist die Grundlage für die Schaf-
fung von Menschenrechten freier Bürger. Ein 
weiterer Höhepunkt war die Universitätsstadt 
Oxford. Pip und Chris Higman haben dort stu-
diert und sich kennengelernt. So konnte der 
ehemalige Schwalbacher Stadtverordnete einer 
kleinen Gruppe auch Einblick ins Innere „sei-
nes“ Queen College verschaffen. Stratford-

upon-Avon stand natürlich ganz im Zeichen 
von William Shakespeare, dessen Dramen 
weltweit gespielt und auch gesungen werden. 
Denn seine Texte wurden für viele Opern ver-
tont. In der kleinen Stadt Wells beeindruckte 
die riesige Kathedrale der Frühgotik. Sehr 
hilfreich war der spontane Vortrag von Dieter 
Kunze aus Schwalbach. Der Architekt erläu-
terte sehr anschaulich die Unterschiede zwi-
schen englischer und kontinentaleuropäischer 
Gotik. In Bath tauchten die Besucher in die 
römische Zeit rund 50 Jahre nach Christus 
ein. Die Bäder von damals wurden restauriert 
und mit einer eindrucksvollen Museumsland-
schaft umgeben. Bristol dann, die größte 
Stadt der Gegend mit rund 450.000 Einwoh-
nern gab Einblick in die maritime Geschichte 
des britischen Königreichs. Die SS Great Bri-
tain im Trockendock vermittelte als Muse-
umsschiff ein Gefühl für die Aufbruchstim-
mung, aber auch für die Gefahren für die Aus-
wanderer nach Amerika im 19. Jahrhundert.
Zwischen all den Besichtigungen wurde auch 
immer wieder über die politische Entwick-
lung in Deutschland und Großbritannien dis-
kutiert. Chris Higman, der in Schwalbach für 
die FDP aktiv war, hat sich in England den 
Liberal Democrats angeschlossen, die einzige 
britische Partei, die sich uneingeschränkt für 
Europa stark macht. 
So verging die Zeit wie im Flug. Bei Bern-
hard Jünemann, dem Vorsitzenden des Ar-
beitskreis Yarm, reifte die Erkenntnis: „Nach 
dem Brexit wurde ein neues Kapitel der Zu-
sammenarbeit aufgeschlagen. Früher oder 
später sollte es das Vereinigte Königreich 
wieder in den Kreis der Europäischen Union 
zurückführen.“

Eine Reisegruppe der DAGS und des Arbeitskreis Yarm war im Südwesten von England 
unterwegs und traf die ehemaligen Schwalbacher Chris und Pip Higman.  Foto: Rauer
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Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht Haus mit Garten, 
mind. 5 Zimmer und geringem Sa-
nierungsaufwand.    
 Tel. 0176/66688734

MIETGESUCHE

Sympathischer Herr sucht 3 Zim-
mer Whg. in Kronberg + Umgebung 
(ohne Königstein). Einzug flexibel. 
Bitte kein DG oder Hochaus. Boni-
tät einwandfrei.  Tel. 01522/4052318

Freundliche Familie (41/41 + Toch-
ter, 2 J.) sucht Whg. o. Haus. Mind. 
3,5–4 Zi., ab 90 m2 in Altstadt-, Bh-
f.-Nähe oder Bommersheim (Ober-
ursel). IT-Manager & Pädagogin, 
sehr gutes Einkommen u. Bonität. 
Nichtraucher, keine Haustiere. 
 Mail: oberursel.zuhause@gmx.de

1-1,5 Zi.-Whg. gerne teilmöbl. m. 
Kü, Balkon/T. ab sofort.   
 Tel. 0664/99243171 
 Mail: anjatrippelneu@icloud.com

VERMIETUNG

Kelkheim-Mitte: 2-Zi.-Whg., 69 m2. 
ohne Balkon, 1. St. EBK, ETH, 690,-
€ kalt + NK.  Chiffre VZ 02/31

Oberursel Weißkirchen, 3-Zi.-Whg. 
ab 1.9.2025 zu vermieten. 90 m2 inkl. 
Balkon, PKW-Stellplatz. Miete 900,-
€ + NK.  Tel. 06171/2868467

Glashütten, 3 Zimmer, 1 WB im 
OG, Wohnzimmer, Küche (EBK) mit 
Essbereich, 1 DB im UG, kl. Terras-
se, Stellplatz, ca. 100 m² ab sofort 
frei, 1.000,- € KM + ca. 120,- € NK, 
3 MM Kaution, keine Raucher, keine 
Haustiere.    
 Tel. 0157/56313528 ab 17 Uhr

Gemütliches Zimmer, 16 m2, zur 
Untermiete in Bad Homburg. Teils 
möblierte Küche zur Mitbenutzung, 
eigner Kühlschrank, Waschmaschi-
ne, Internet. 380,- €. Möglichst an 
eine Studentin/Praktikantin.
 Mail: Kleinerstorch @t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung! Für Selbst-
abholer Möbel uvm. in Kronberg zu 
verschenken!    
 Mail: anjatrippel4u@icloud.com
 Tel. 0664/99243171

Klavier abzugeben, voll funktions-
fähig, optische Mängel an der Tas-
tatur. Tel. 0177/8994210

NACHHILFE

Zeugnisnoten umwandeln durch 
Nachprüfung bzw. Lückenschlie-
ßung in den Ferien: in den wichtigen 
Fächern erteilen ausgebildete Leh-
rer Einzel- u. Gruppenunterricht.
  Tel. 0157/39851132

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suche Mann/Frau mit Fahrpraxis 
für gelegentl. Fahrten mit meinem 
Auto, 13,- €/Std.    
 Tel. 0170/4141366, Kirdorf

Student-in, Rentern-in, Schüler-in 
zum Grabgiessen in Schönberg ge-
sucht. Tel. 0176/43631757

Suchen eine freundliche Haushäl-
terin für 4 Tage die Woche, jeweils 3 
Stunden. Bitten um SMS an Familie 
mit Hund in Falkenstein.   
 Tel. 0151/70679725

Zuverlässige Putzhilfe von freund-
licher Familie in Königstein, Nähe 
Bhf ges (Reihenhaus/3-4 Std. Wo-
che). Tel. 0176/44768336

Freundliche und hilfsbereite Frau, 
deutschsprachig, für einen Arzt-
haushalt, 2x die Woche, ca. 3 Stun-
den für hauswirtschaftliche Aufga-
ben einschließlich Kochen dringend 
gesucht. Bewerbung bitte per Mail an 
 struwwelpeter@arcor.de

Erfahrene Kinderfrau für 2 Kinder 
in HG gesucht! 20 bis 25 Stunden 
an 4-5 Tagen. Tel. 0176/62331360

Nette Putzhilfe in Niederhöchstadt 
gesucht.     
 Tel. 06173/62714 (ab 15 Uhr)

Wir suchen für unseren Haushalt 
in Königstein Hilfe für die Betreuung 
meiner Mutter und für Reinigungs-
arbeiten.  Tel. 06174/1491

Suche Haushaltshilfe in Eppen-
hain, 2-3 Std. Woche.  
  Tel. 0171/8376773

Haushaltshilfe in Königstein für 
Freitag (4-5 h) gesucht.   
 Tel. 0172/6605821 (ab 15 Uhr)

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Elektriker, Allround- Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Putzfrau sucht Putzstelle für 4 
Stunden in Steinbach oder Eschborn 
im Haus oder Wohnung. Ich bin sehr 
zuverlässig, freundlich, fleißig und 
pünktlich. Tel 0157/58512056

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gründliche Reinigung für Ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünktlich 
und zuverlässig.  
 Tel. 0157/77166911

Ich biete Unterstützung im Haus-
halt, beim Einkaufen sowie Kochen 
oder Fahrdienste. Ich bin 30 Jahre 
alt mit eigenem Auto. Wenn Sie 
mich kennenlernen möchten, kom-
me ich gerne zu einem Gespräch 
vorbei und stelle mich vor.  
 Tel. 06171/9613479

Haus Renovierungen, Trockenbau, 
Badsanierung, Parkett und Laminat, 
Fassaden- und Malerarbeiten, Kel-
lerisolierung, Außen, Innen, Pflas-
terarbeiten, Fliesenlegen, Sanitärar-
beiten, Wohnungssanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung.  Tel. 0163/6057361

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Selbstständige Reinigungskraft 
arbeitet mit Rechnung mit langjähri-
ger Erfahrung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren. Tel. 0151/12324694

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaun, Rollrasen und viel mehr.
 Tel. 0157/34067408 Dorin

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, 
Kärcherarbeiten und mehr an.  
  Tel. 0171/8095754

Zuverlässig und preiswert. Put-
zen, bügeln, Gartenarbeit. Auch 
malern, streichen, lackieren, usw.  
 Tel. 0151/55797483

UNTERRICHT

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Erteile Nachprüfungsunterricht 
für Mathematik, Deutsch und La-
tein.  Tel. 0162/3360685

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Suche einen Klavierlehrer im 
Raum Bad Homburg. Biete sehr gu-
te Bezahlung.  Tel. 0178/8331785

Zeugnisnoten umwandeln durch 
Nachprüfung bzw. Lückenschlie-
ßung in den Ferien: in den wichtigen 
Fächern erteilen ausgebildete Leh-
rer Einzel- u. Gruppenunterricht.
  Tel. 0157/39851132

Diplom-Spanischlehrerin möchte 
Ihnen Spanisch beibringen. Ich 
(Muttersprachler) erteile Unterrischt 
u. Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

VERK ÄUFE

2 persische Teppiche: Täbriz Taba-
tabai -  394 x 290 und Täbriz Taba-
tabai Fein - 365 x 289. Kaufpreis 
nach Vereinbarung.    
 Tel. 06172/36420 (18-20 Uhr)

2er-Sitzcouch, dunkles Leder. Brei-
te 80 cm, Länge 177 cm, VB 250,- 
€. Kühl-Gefrierkombi, Liebherr, sil-
ber, 180,- €. Couchtisch Glas, VB. 
Selbstabh. Tel. 0176/83167609

Haushaltsauflösung/Flohmarkt, 
Kleist Straße 17, 61440 Oberursel 
Samstag den 09.08.2025 Wann?: 
13-17 Uhr.

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, öster. 
Schilling, Lire etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Gebrauchter Computer od. Lap-
top gesucht, aber m. WIN 10, evtl. 
mit Zubehör (z.B. Drucker). Ausse-
hen egal. Kann auch abgeholt wer-
den.  Tel. 06172/5936666. Jederzeit.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Sie können Ihre 
Anzeige natürlich 
auch bequem im  
Internet aufgeben!
Egal ob Sie etwas suchen  
oder anbieten möchten –  
Sie können Ihren Anzei-
gentext rund um die Uhr 
über unser Online-Formular 
erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite  
www.taunus-nachrichten.de

2.  Im Menüpunkt „Anzeigen“ 
finden Sie die Unterkate-
gorie „Private Kleinanzei-
gen aufgeben“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann 
die gewünschte Rubrik 
wählen, Ihren Anzeigen-
text eingeben und auf 
„Senden“ klicken – fertig!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

Wieder Werkzeug-Diebe 
auf Baustellen
Schwalbach/Eschborn (sz). In der vergange-
nen Woche gerieten erneut Baustellen in 
Eschborn und Schwalbach ins Visier von Die-
ben. Zwischen Samstag und Dienstag bega-
ben sich die Täter zu einem im Umbau be-
findlichen Wohnhaus in der Schützenstraße 
in Schwalbach und entwendeten aus diesem 
eine Bohrmaschine im Wert von etwa 1.300 
Euro. Im Fasanenweg in Eschborn waren 
Diebe in der Nacht zum Donnerstag unter-
wegs. Dort brachen sie gewaltsam einen Con-
tainer auf, nahmen zwei Stampfer sowie zwei 
größere Leitern an sich und suchten mit der 
Beute im Wert von knapp 3.300 Euro das 
Weite. Im Fall in Eschborn ermittelt die Kri-
minalpolizei und nimmt Hinweise unter der  
Rufnummer 06196-20730 entgegen. Hinwei-
se zum Diebstahl in Schwalbach nimmt die 
Polizeistation Eschborn unter der Telefon-
nummer 06196-96950 auf.

Brachialer Dieb am 
Ostring

Am Montagvormittag hatte es ein Autoauf-
brecher am Ostring auf eine in einem gepark-
ten Pkw zurückgelassene Handtasche abgese-
hen. Der Täter schlug gegen 11.55 Uhr die 
Seitenscheibe eines Hyundai ein, schnappte 
sich die auf dem Beifahrersitz abgelegte Ta-
sche und ergriff dann die Flucht. Der Täter 
soll etwa 40 bis 45 Jahre alt gewesen sein und 
ein schwarzes T-Shirt, eine graue Kappe und 
einen grauen Rucksack getragen haben. Die 
Kriminalpolizei nimmt Hinweise unter der 
Rufnummer 06196-20730 entgegen.   
 Foto: privat

Bunte Bilder gegen Schmierereien
Eschborn (ew). Die gestalterischen Arbeiten 
in den Unterführungen Brunnenstraße/Limes-
straße und Steinbacher Straße/Brunnenstraße 
mit dem dazugehörigen Treppenaufgang zum 
Bahnhof Niederhöchstadt sind abgeschlossen. 
Das Ergebnis der professionellen Gestaltung 
zeigt abstrakte Linien und Formen. Die Farb-
gebung greift die Themen „Morgen und 
Abend“ beziehungsweise “Ankunft und Rück-
kehr“ auf. Die Farbkonzepte enthalten kräftige 
Farben, die die Tunnel mit Leben und Leucht-
kraft füllen sollen. Der Fahrradunterstand und 
das Toilettenhäuschen in der Brunnenstraße 
erhielten ebenfalls neue Anstriche. Sowohl die 
Konzeption als auch die Umsetzung erfolgte 
durch die Fassadenkünstler  von „Lucky-
Walls“, die eine Woche früher als geplant fertig 

wurden. Bereits im Mai wurde der erste Teil 
des Gestaltungskonzepts umgesetzt, indem das 
Oberlicht foliert und beschriftete Wandpaneele 
am Bahnhof Niederhöchstadt angebracht wur-
den. In der Unterführung zur Limesstraße wur-
de zudem eine neue LED-Beleuchtung instal-
liert. Noch ausstehend ist die Erneuerung der 
Handläufe des Treppenaufgangs zum Bahnhof 
und der Austausch der alten Holzbänke durch 
die Deutsche Bahn. „Das ist eine tolle Aufwer-
tung des Bahnhofs Niederhöchstadt und der 
Personenunterführungen, die die Aufenthalts-
qualität deutlich steigert“, sagt Bürgermeister 
Adnan Shaikh.  Durch die flächigen Wandge-
staltungen soll auch illegaler Schmiererei ent-
gegengewirkt werden. Zusätzlich wurden die 
Wände mit einem Graffiti-Schutz beschichtet.

Mit bunten und abstrakten Motiven hat das Künstlerkollektiv „LuckyWalls“ die beiden 
Unterführungen in Niederhöchstadt verschönert. Foto: Schlosser

Sommerferienprogramm im Opel-Zoo
Hochtaunus (bs) – Ein Teil der hessischen 
Sommerferien ist bereits vorbei und die ersten 
Urlauber kommen schon wieder aus ihren Fe-
riendomizilen in Nah und Fern zurück. Das 
Ferienprogramm im Opel-Zoo wurde bisher 
sehr gut angenommen und bis zum letzten Fe-
rientag gibt es weitere Veranstaltungen, an 
denen die Zoobesucher kostenfrei und ohne 
Anmeldung teilnehmen können.

Ferienführungen
Jeden Dienstag bieten die Zoopädagogen um 
11 Uhr eine Ferienführung mit verschiedenen 
Themen an. Jeden Mittwoch und Donnerstag 
jeweils von 10 bis 13 Uhr erwartet die jungen 
Zoobesucher in der Zooschule verschiedene 
Aktivitäten; sie können zudem Exponate be-
wundern oder mit Binokularen die Natur un-
ter die Lupe nehmen. Am Freitag, dem 15. 
August, startet um 19.30 Uhr noch eine Fle-
dermausführung mit der Expertin Ulrike Bal-
zer, die für Kinder ab 8 Jahren geeignet ist 
und 30 Euro pro Person kostet.

Tierpfleger-Gespräche
Bei den Tierpfleger-Gesprächen erfährt man 
täglich Interessantes und Anekdoten der 
Fachleute von verschiedenen Tierarten, und 
zwar jeweils um 14 Uhr: Montags ist das Ele-
fantentraining (Treffpunkt Elefantensteg), 
Dienstags geht es zu Erdmännchen, Hyäne 

oder Gibbon (Treffpunkt Berberaffen), mitt-
wochs zu Gepard, Hirscheber oder Nasenbär 
(Treffpunkt Infohütte Panzernashörner), don-
nerstags zu Luchs, Tragopan oder Nandu 
(Treffpunkt Waldkiosk) und freitags zum 
Dromedar (Treffpunkt Kamelwiese). Jeden 
Tag um 16 Uhr wird das Tierpfleger-Gespräch 
bei den Brillenpinguinen angeboten.

Führung Madagaskar-Voliere
Nach vorheriger Online-Buchung (3 Euro pro 
Person) können die Zoobesucher an den drei 
Mal täglich stattfindenden Führungen in die 
Madagaskar-Voliere zu den Kattas und Roten 
Varis teilnehmen, nämlich um 12, um 14 und 
um 16 Uhr.Alle Veranstaltungen und die Bu-
chungsmöglichkeiten sind auf der Homepage 
www.opel-zoo.de zu finden.
Eine große Attraktion in diesem Jahr ist das 
im Mai geborene Elefantenkalb „Kaja“, das 
aus nächster Nähe mit seiner Mutter Kariba 
und deren Ziehmutter „Lilak“ im Elefanten-
haus zu sehen ist. Es wird in den nächsten 
Wochen Schritt für Schritt an die weitere Um-
gebung und die Herde gewöhnt – ein Prozess, 
der in seinem Tempo von den Elefanten selbst 
bestimmt wird. In den letzten Wochen gab es 
zahlreiche weitere Jungtiere, so beim Europä-
ischen Nerz, beim Weißrüssel-Nasenbär, 
beim Tiefland-Nyala oder bei der Hirschzie-
genantilope, die jetzt zu sehen sind.

Ein unschlagbares Team: Kariba, Lilak und Elefantenbaby Kaja  Foto: Archiv Opel-Zoo

Die Frankfurter Schirn zieht um
Frankfurt (bs) – Im September eröffnet die 
Schirn Kunsthalle Frankfurt ihren temporären 
Standort in Frankfurt-Bockenheim. Anlass für 
den Umzug der renommierten Kunstinstitution 
in das markante Industriegebäude der ehemali-
gen Dondorf Druckerei ist die energetische Sa-
nierung ihres Stammhauses am Römer. Am 
neuen Ort erwarten das Publikum zahlreiche 
Höhepunkte: Ausstellungen, Veranstaltungen 
und Formate für alle Altersgruppen sowie ein 
gastronomisches Angebot. 
Am 7. September feiert die Schirn die Eröffnung 
mit einer Parade und großen Aufführung von 
rund 100 Tänzerinnen und Tänzern zu Livemu-
sik. Das Ausstellungsprogramm beginnt am 25. 
September mit einer Ausstellung der philippi-

nisch-kanadischen Künstlerin und Filmemache-
rin Stephanie Comilang. Parallel zum Gastland-
auftritt der Philippinen auf der Frankfurter Buch-
messe werden neueste Werke Comilangs gezeigt. 
Ab dem 10. Oktober präsentiert die Schirn mit 
„Suzanne Duchamp. Retrospektive“ das vielsei-
tige Schaffen der Pionierin der Dada-Bewegung. 
Die weltweit erste Einzelausstellung der Künst-
lerin umfasst experimentelle Collagen, figurative 
Darstellungen sowie abstrakte Gemälde. 
Als Höhepunkte im Veranstaltungsprogramm 
finden am 11. und 18. September die Schirn 
Hangouts statt. Zudem wird das Schirn Maga-
zin 15 Jahre alt und feiert das Jubiläum am 14. 
und 15. November mit Lesungen und Commu-
nity Events.

Kurs „Strategien gegen Mental Load“
Bad Soden (bs) – Die Ev. Familienbildung 
Main-Taunus hat ein neues Angebot für Frau-
en im Programm, die sich zunehmendem 
Stress durch die Doppelbelastung aus Familie 
und Beruf ausgesetzt sehen. „Mental Load“ 
bezeichnet die Last der ständigen Planungs- 
und Organisierungsarbeiten, die meist von 
Frauen übernommen wird. In einem 6-wöchi-
gen Gruppencoaching wird Charlotte von 
Mangoldt diese Stressfaktoren unter die Lupe 

nehmen. In kleiner Gruppe wird über die indi-
viduelle Situation der Teilnehmerinnen ge-
sprochen und die jeweiligen Alltagsbelastun-
gen herausgearbeitet. Das Angebot findet 
vom 26. August bis 30. September dienstags 
von 18 bis 19.30 Uhr im Familienzentrum 
Schatzinsel in Bad Soden statt und kostet 99 
Euro. Weitere Informationen und Anmeldung 
(bis 19. August) unter evangelische-familien-
bildung.de im Internet.
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